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www.smzh.ch Sportfonds Aargau



Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch
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FC Thun jagt neuen Punkterekord

als der Aufstieg in der Barrage gegen die 
damals noch oberklassigen Walliser verpasst 
wurde. Letztmals schafften die Thuner den 
Sprung ins Oberhaus in der Saison 2009/10, 
trainiert vom aktuellen Coach der Schweizer 
Nationalmannschaft, Murat Yakin, mit 60 
Punkten aus 30 Partien.

Zurück zum FC Aarau, dessen Heimserie 
nach acht Partien ohne Niederlage am vor­
letzten Wochenende durch das 1:2 gegen 
den FC Schaffhausen beendet wurde. Spieler 
und Staff sind gefordert, eine Reaktion auf 
die zuletzt enttäuschenden Spiele zu zeigen 
und nach drei «Nullern» in Folge wieder zum 
Punkten zurückzukehren. Mit einem positiven 
Ergebnis könnte das Team von Interimstrai­
ner Ranko Jakovljevic heute neues Selbstver­
trauen tanken für das vierte Aargauer Derby 
gegen den FC Baden vom nächsten Dienstag 
(Stadion Esp, 20.15 Uhr), bevor am Freitag in 
einer Woche wiederum ein Heimspiel ansteht, 
wenn die AC Bellinzona im Brügglifeld gastie­
ren wird. 

 Marcel Petermann

Im bisherigen Saisonverlauf trafen der FC Aar­
au und der FC Thun dreimal aufeinander – 
drei Spiele mit komplett verschiedener Cha­
rakteristik. Beim ersten Aufeinandertreffen 
in der Thuner Stockhorn Arena gewann das 
Heimteam völlig verdient mit 2:0. Am 3. No­
vember nahmen die Aarauer jedoch ein­
drücklich Revanche, lagen nach 20 Minuten 
bereits 3:0 vorne und gewannen schliesslich 
komfortabel mit 5:2 gegen den damaligen 
Tabellenführer, der an diesem Abend seine 
zweite Saisonniederlage einstecken musste. 
In der dritten Begegnung wiederum zeigte 
der FCA wohl die beste Halbzeit auf frem-
dem Terrain in der aktuellen Spielzeit – nur 
die Tore fehlten. So genügte den Thunern ein 
Treffer von Nicola Sutter, um dieses Duell zu 
gewinnen und ihre Heimstärke zu zementie­
ren. In bisher 15 Partien auf heimischem Ter­
rain gewann die Mannschaft von Cheftrainer 
Mauro Lustrinelli deren zwölf und ist noch 
ohne Niederlage.

Noch immer können die Berner Oberlän­
der auf den direkten Aufstieg hoffen. Weg­
weisend dürfte der Spitzenkampf zuhause 
gegen Sion sein, der bereits am kommenden 
Montag stattfinden wird. Ob direkte Promo­
tion oder Qualifikation für das Duell mit dem 
Zweitletzten der Super League – der FC Thun 
steuert ungebremst auf einen neuen Punkte­
rekord zu. 60 Zähler sind bereits auf dem 
Konto –  64 ist die bisher beste Ausbeute der 
Rot-Weissen, erreicht in der Saison 2020/21, 
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dieci Challenge League – 30. Runde
AC Bellinzona – FC Baden	 Fr,	 19.04.	 19:30
FC Schaffhausen – Neuchâtel Xamax	 Fr,	 19.04.	 19:30
FC Aarau – FC Thun	 Fr,	 19.04.	 20:15
FC Sion – FC Stade Nyonnais	 Fr,	 19.04.	 20:15
FC Vaduz – FC Wil	 Sa,	 20.04.	18:00

Torhüter Marvin Hübel verlängerte seinen Vertrag beim 
FC Aarau vorzeitig bis Juni 2027.



Copyright © 2023 Credit Suisse Group AG und/oder mit ihr verbundene Unternehmen. Alle Rechte vorbehalten.

Banking
individuell
kombinieren?
Klar geht das.
CSX. Wir sind weiterhin für Sie da. 
Digital und persönlich.
credit-suisse.com/csx

Selbst
konfigurieren

www.regio-clean.ch

Offizieller  
Reinigungspartner 
des FC Aarau
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Wenig Durchschlagskraft – keine Punkte

6. April 2024, dieci Challenge League, 28. Runde: FC Aarau – FC Schaffhausen 1:2 (1:1)
Brügglifeld. – 5435 Zuschauer (Gratiseintritt für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre). – SR: Grundbacher. – 
Tore: 41. Fazliu (Toure) 1:0. 44. Bobadilla 1:1. 61. Eigentor Jäckle 1:2. – FC Aarau: Hübel; Kessler, Hasani, Thaler, 
Conus; Avdyli (69. Koide), Jäckle, Pappoe (81. Schwegler), Gjorgjev; Fazliu; Toure (49. Demhasaj). – FC Schaff-
hausen: De Nitti; Krasniqi, Kamber, Lurvink, Balaj (75. Berhane); da Silva (90. Bunjaku), Stroscio, Chaiwa, 
Halabaku (64. Giger, 90. Zumberi); Bobadilla (64. Munsy), Manzambi.

Letztes Heimspiel

malerarbeiten   farbkonzepte   www.mazzei.ch

Malen macht schön.



Sportfonds Aargau

Mit jedem
Einsatz gewinnt
aargauersport.ch

Lohnt sich bereits ab 3 Pendeltagen 
pro Woche.

öv-abo.ch

Er hat sein Abo 

gefunden!

Ihr kompetenter Partner  
für alle Steuerfragen.

Hauptstrasse 73  •  5032 Aarau Rohr
Tel. 062 824 03 55  •  Fax 062 824 03 56   
www.treuhand-maurer.ch

Ihre Alleskönnerin  
rund um Energie.
eniwa.ch/energie
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Marvin Hübel	 TH	 2003

	 2	 Marco Thaler	 VE	 1994

	 3	 Bastien Conus	 VE	 1998

	 4	 Binjamin Hasani	 VE	 2003

	 7	 Amr Khaled	 MF	 2005

	 8	 Olivier Jäckle	 MF	 1993

	 9	 Shkelqim Demhasaj	 ST	 1996

	10	 Valon Fazliu	 MF	 1996

	11	 Milot Avdyli	 MF	 2002

	16	 Samuel Krasniqi	 MF	 2005

	17	 Henri Koide	 ST	 2001

	19	 Silvan Schwegler	 MF	 2003

	21	 Yannick Toure	 ST	 2000

	22	 Arijan Qollaku	 VE	 1997

	23	 Nikola Gjorgjev	 MF	 1997

	25	 Dorian Derbaci	 MF	 2006

	29	 Noël Wetz	 VE	 2001

	30	 Andreas Hirzel	 TH	 1993

	38	 Ryan Kessler	 VE	 2005

	44	 David Acquah	 VE	 2001

	49	 Esey Gebreyesus	 MF	 2004

	70	 Isaac Pappoe	 MF	 2003

	77	 Sandro Theler	 VE	 2000

Cheftrainer	 Ranko Jakovljevic		  1966

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeldweg 7, 5000 Aarau, Telefon 062 832 14 14, info@fcaarau.ch  
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30 Uhr und 13.30–15.30 Uhr
Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Peter Herzog, Marcel Petermann, Sarah Rölli –  
Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Pascal Bünter, Leiter Marketing, Telefon 062 832 14 83, Mail: 
pascal.buenter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, Mail: daten@kromerprint.ch 
Abo Matchzeitung: Adressangaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, Abo FCA-Matchzeitung 2023/24, 
Postfach 429, 5600 Lenzburg

FC Aarau – FC Thun

FC Thun
	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 5	 Dominik Franke	 VE	 1998
	 6	 Leonardo Bertone	 MF	 1994
	 7	 Miguel Castroman	 MF	 1995
	 8	 Vasilije Janjicic	 MF	 1998
	 9	 Hermann Tebily	 ST	 2002
	10	 Ihsan Sacko	 ST	 1997
	14	 Erik Wyssen	 VE	 2001
	16	 Justin Roth	 MF	 2000
	17	 Nando Toggenburger	 ST	 2004
	18	 Kevin Djacko	 VE	 1993
	19	 Jan Bamert	 VE	 1998
	20	 Koro Kone	 ST	 1989
	21	 Uros Vasic	 VE	 2001
	22	 Nino Ziswiler	 TH	 1999
23	 Marco Bürki	 VE	 1993
	24	 Roland Ndongo	 MF	 1994
	27	 Daniel Dos Santos	 MF	 2002
	30	 Leotrim Dushica	 VE	 2000
	33	 Marc Gutbub	 MF	 2003
	34	 Nicola Sutter	 VE	 1995
	36	 Enis Asani	 MF	 2004
	37	 Lucien Dähler	 VE	 2001
	38	 Mateo Matic	 TH	 1996
	46	 Helios Sessolo	 ST	 1993
	78	 Valmir Matoshi	 MF	 2003
	99	 Nico Stucki	 TH	 2001

Cheftrainer	 Mauro Lustrinelli		  1976
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Der heutige Gegner weckt nicht nur bei den 
Fans tolle Erinnerungen an das letzte Aufein­
andertreffen im Brügglifeld, als der FC Aarau 
mit einer begeisternden Vorstellung die Ber­
ner Oberländer gleich 5:2 abfertigte. Auch 
Isaac Pappoe denkt gerne an den 3. Novem­
ber 2023 zurück, erzielte er doch damals 
nach einem Konter, wie man ihn bei den Aar­
auern selten zu sehen bekommt, sein erstes 
und bislang einziges Tor für seinen neuen 
Arbeitgeber. Eine Woche später traf er zwar 
gleich nochmals, diesmal aber durch einen 

verunglückten Abwehrversuch ins eigene Tor. 
Das hat ihn aber nicht aus der Bahn gewor­
fen, denn «it’s part of the game», wie er sel­
ber sagt.

Einziger Sportler der Familie
Im Gespräch, das Isaac trotz nicht gerade 
frühlingshaften Temperaturen an der frischen 
Luft hinter der Brügglifeld-Tribüne führen 
möchte, erzählt er von seiner Familie, die 
auch heute noch in der ghanaischen Haupt­
stadt Accra lebt. «Wir waren gar keine sport­

«Ein Assist freut mich mehr als ein Tor»

Ende August 2023 als Perspektivspieler verpflichtet, hat sich der 20-jährige  
Ghanaer Isaac Pappoe innert kürzester Zeit zum Leistungsträger beim FC Aarau  
entwickelt.  
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Wie schnell Isaac sich in Aarau heimisch 
fühlte, bewiesen seine Leistungen. Im ersten 
Spiel nach seiner Ankunft wurde er nach 
einer Stunde für Milot Avdyli eingewechselt, 
seither stand er in jedem Spiel in der Start­
formation des FC Aarau. Trotz seiner Jugend 
zeigte er regelmässig gute Leistungen, auch 
in Spielen, in denen es der Mannschaft nicht 
lief. «Mein Vorteil war, dass ich absolut kei­
nen Druck hatte. Niemand erwartete etwas 
Besonderes von mir, und so konnte ich 
immer frei aufspielen. Dazu kommt, dass ich 
mich sowohl auf der defensiven Mittelfeld­
position als auch auf der Seite sehr wohl 
fühle», begründet er seine Konstanz. «Aus­
serdem hatte ich das Glück, dass meine Ver­
letzungen bisher immer nur leicht waren und 
ich schnell wieder fit war.»

In Aarau heimisch geworden
Aber nicht nur auf dem Platz hat sich Isaac 
Pappoe gut eingelebt. Aarau gefällt ihm sehr, 
und er verbringt auch viel seiner Freizeit in 

liche Familie. Ich bin mit zwei Schwestern 
und einem Bruder aufgewachsen und be­
gann in Accra mit dem Fussballspielen. Bald 
durfte ich in der zweithöchsten Liga spielen 
und meinen Teil dazu beitragen, dass wir den 
Aufstieg schafften.» Sein Talent blieb den 
Scouts des Verbandes nicht lange verborgen, 
und es folgte das Aufgebot in die U20-Natio­
nalmannschaft von Ghana. Anlässlich eines 
Turniers in Frankreich entstanden Kontakte 
nach Israel, und er wechselte nach Ashdod. 
In der sechstgrössten Stadt des Landes, nur 
25 Kilometer vom Gazastreifen entfernt ge­
legen, spielte er ein Jahr lang, ehe die Leihe 
nach Aarau zustande kam. 

Wo liegt Aarau? – Isaac wer?
«Ich war sehr überrascht, als ich erfuhr, eine 
Mannschaft aus der Schweiz habe Interesse 
an mir. Von Aarau hatte ich vorher noch nie 
etwas gehört, aber umgekehrt war es wahr­
scheinlich genau gleich. Immerhin war ich 
offenbar den Verantwortlichen aufgefallen. 
Wie ich gehört habe, wurden sie durch Video-
Aufnahmen auf mich aufmerksam und fan­
den, dass ich gut in die Mannschaft passe», 
erinnert sich Isaac. Das findet er mittlerweile 
auch, denn er wurde gut aufgenommen und 
fühlte sich im Kreis der FCA-Spieler schnell 
wohl. Dass Alex Frei dann plötzlich zurück­
trat, habe ihn doch sehr überrascht. Aber 
seine Leistungen hängen nicht mit dem Na­
men des Trainers zusammen. «Ich bin zum 
FC Aarau gekommen, weil ich mit der Mann­
schaft Erfolg haben will, und nicht zu Alex 
Frei», stellt der Mittelfeldspieler klar.

Isaac Pappoe mit Teamkollege Yannick Toure.
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Matchbälle fürs heutige Spiel

Kafi Dorf, Küttigen
Pneuhaus Wohlen Meier AG
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seiner Wohnung. Dort ist die PlayStation ein 
wichtiger Zeitvertreib. Oft schaut der Fan des 
Niederländers Georginio Wijnaldum auch 
Fussball, zum Beispiel den Afrika-Nationen­
cup, denn er würde gerne einmal für sein 
Heimatland an einem solch grossen Turnier 
antreten. «Bisher habe ich aber noch keinen 
Kontakt mit unserem Nationaltrainer gehabt. 
Da muss ich mich noch stark verbessern», 
zeigt er sich realistisch.

Wenn er die Wohnung in seiner Freizeit 
verlässt, unternimmt er meistens mit Yan­
nick Toure etwas. «Er zeigt mir dann die nä­
here und weitere Umgebung. Die Schweiz ist 
sehr schön, ruhig und friedlich. Nur im Sta­
dion ist es laut, aber das ist sehr gut, wenn 
das Publikum uns unterstützt. Das gibt uns 
Energie und Motivation.» Natürlich hat er 
auch mitbekommen, dass das Brügglifeld in 
diesem Jahr seinen 100. Geburtstag feiert. 

Isaac Pappoe
SA

RA
H 

RÖ
LL

I

Isaac Pappe nach seinem Treffer 
letzten Herbst beim 5:2- Sieg über 
den FC Thun.
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Der FC Aarau hat ja die Option, den Ghanaer 
nach seiner Leihe definitiv zu übernehmen. 
Dann hätte er noch zwei Jahre Zeit, um sich 
weiterzuentwickeln und anschliessend in die 
Super League oder ins Ausland zu wechseln. 
«Mein Traum wäre es, einmal in der Premier 
League zu spielen, auch wenn meine Lieb­
lingsmannschaft der FC Barcelona ist», ver­
rät er im Gespräch. «Aber ob das einmal Rea­
lität wird, werde ich sehen. Zuerst muss ich 
über lange Zeit eine gute Leistung bringen, 
damit ich auf mich aufmerksam machen 
kann.»

«Das Stadion ist ganz anders als die grossen, 
modernen Arenen, dafür ist es einzigartig», 
lobt er die Atmosphäre.

Schritt für Schritt weiter
Dass ein junger und talentierter Spieler nicht 
ewig beim FC Aarau bleiben wird, ist unbe­
stritten. Wenn seine Leistungen weiterhin so 
konstant gut bleiben, dürften bald schon An­
gebote von höherklassigen Clubs eintreffen. 

Eine gute Möglichkeit, um Aufmerksam­
keit zu bekommen, wären mehr Tore, aber 
Isaac winkt ab. Sein Ziel sind gute Pässe, wel­
che dann die Stürmer verwerten können. 
«Ein Assist freut mich eigentlich mehr als ein 
Tor, darum suche ich auch nicht immer sofort 
den Abschluss, sondern schaue, ob nicht ein 
Mitspieler in einer besseren Position ist.» 
Das ist ihm im Verlauf der Saison auch gut 
gelungen, rangiert er doch mit sechs Assists 
zusammen mit Bastien Conus in dieser team­
internen Wertung auf Rang 2, hinter Nikola 
Gjorgjev, der schon acht Mal ein Tor vorbe-
reitet hat.

Zum Schluss bedankt sich Isaac noch beim 
FC Aarau, der ihm die Plattform gegeben hat, 
sein Können zu zeigen, und verspricht, bis 
zum Schlusspfiff des letzten Spiels sein Bes­
tes für den Club zu geben. Er betont: «Es wird 
zwar nichts werden mit dem Aufstieg in die­
ser Saison, aber das ist kein Grund, jetzt ab­
zuschalten. We keep going and fighting until 
the end of the season!»

Daniel Angelini

« Mein Traum wäre es, einmal in der  
Premier League zu spielen »
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FOTO: SARAH RÖLLI
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Alljährliches Highlight im Schachen

360 Buben und Mädchen nahmen am diesjährigen FC Aarau Juniorencamp teil, 
das vom 14. bis 18. April 2024 über die Bühne ging. Highlight war auch bei der  
29. Austragung der Besuch von Spielern und Staff der 1. Mannschaft. Mehrere 
tausend Autogrammkarten gingen über den Tisch, weitere Unterschriften auf 
Textilien liessen sich die jungen Fussballerinnen und Fussballer geben und durf-
ten danach mit den Profis trainieren. Der FC Aarau freut sich, die Teilnehmenden 
des Camps heute Abend im Stadion zu begrüssen und dankt für die lautstarke 
Unterstützung.
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INSERATE

The Power of Teamspirit

Gemeinsam 
ein starkes 
Team
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Der FC Aarau lanciert eine Reihe von Pro-
jekten, um das eigene Stadion unter dem 
Motto #PimpMyBrügglifeld aufzuwerten – 
mit deiner Unterstützung.

Das Brügglifeld ist eine Institution im Schwei­
zer Fussball und seit exakt 100 Jahren die 
Heimat des FC Aarau. Zwar ist unser Neubau­
projekt «Torfeld Süd» weiter aktuell, doch 
das Stadion Brügglifeld wird bestimmt noch 
mehrere Jahre unser Zuhause bleiben. Und 
deshalb wollen wir – mit deiner Unterstüt­
zung – nochmals alles aus unserer Kultstätte 
herausholen. Dafür packen wir nun gemein­
sam an und lassen unser Stadion nochmals 
in altem Glanz erstrahlen.

Im Rahmen des grossen Geburtstages un­
seres Brügglifelds​ werden in den kommen­
den Monaten verschiedene Projekte lanciert, 
die den Aufenthalt im Stadion attraktiver 
machen sollen und sich mit deinem Einsatz 
umsetzen lassen.

WIE KANNST DU UNS UNTERSTÜTZEN?

Unternehmer
Handwerker und Bauunternehmen, 
welche sich für die Umsetzung  

ganzer Projekte zur Verfügung stellen. Eine 
(Mit-)Finanzierung ist möglich, Verantwor­
tung für die Ausführung in Absprache mit 
Projektverantwortlichen.

Gönner
Privatpersonen, Unternehmungen, 
Gönnervereine und Fanclubs kön­

nen die Projekte über das Crowdfunding mit 
einem frei wählbaren Betrag unterstützen.

Helfer
Handwerker, Privatpersonen und 
Fanclubs können sich für die 

verschiedenen Projekte anmelden und uns 
direkt vor Ort mit Manpower unterstützen.

Die Projekte – siehe eine Auswahl davon als 
Kurzbeschrieb auf den beiden Folgeseiten – 
werden jeweils umgesetzt, sobald sie voll­
ständig finanziert sind. Das bedeutet, wenn 
genügend Geld generiert wurde und die 
«Arbeitskräfte» bereitstehen.

Alle Projekte sind auch auf der Website 
www.pimpmybruegglifeld.ch einsehbar, wo 
du dein Interesse für die unterschiedlichen 
Arbeiten anbringen kannst. Als Dank für dein 
Engagement gibt es verschiedene Leistun­
gen – von der Logopräsenz (für Firmen) über 
eine Erwähnung auf der Ehrentafel bis hin zur 
Einladung für den grossen Jubiläumsevent im 
kommenden Herbst.

Wir bedanken uns für dein Engagement!

#ZämeFörAarau

Pimp my Brügglifeld

Unser legendäres Stadion braucht  
deinen Support!

Weitere Infos und Spendenstand:
www.pimpmybruegglifeld.ch
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Mixed Zone

Tippduell

	 4:2	 Aarau – Thun	 2:0

	 2:1	 Bellinzona – Baden 	 3:2

	 0:2	 Schaffhausen – NE Xamax	 1:2

	 1:0	 Sion – Stade Nyonnais 	 2:1

	 1:1	 Vaduz – Wil 	 2:1

Richtiges Resultat = 3 Punkte. Richtiger Spielausgang 
= 1 Punkt. Der Sieger dieses Tippduells darf vor dem 
nächsten Heimspiel sein Glück erneut versuchen. Bei 
einem Unentschieden gibt es zwei neue Teilnehmende. 
Für den Spieler geht es um Ruhm und Ehre. Siegt der 
Fan im Duell, so gewinnt er einen FCA-Gutschein im 
Wert von 50 Franken. 

Nikola Gjorgjev
FC Aarau

Gabriel Baumann
FCA-Fan 

aus Aarau

Saisonmatchbälle

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch
INSERAT

Nachwuchs
Die Partien von diesem Wochenende:

U-19: 20. April, 13.00 Uhr, Schachen, Aarau
FC Aarau – FC Winterthur

U-17: 20. April, 14.00 Uhr, Schützenwiese, Winterthur
FC Winterthur – FC Aarau

U-16	: 20. April, 14.00 Uhr, Schützenwiese, Winterthur
FC Winterthur – FC Aarau

U-15	: 20. April, 15.30 Uhr, Schachen, Aarau
FC Aarau – Team Basel Concordia/OB

FE-14	: 20. April, 11.00 Uhr, Nachwuchs-Campus, Basel
Partnerschaft Basel – Partnerschaft Aargau

FE-12	: 20. April, 9.45 Uhr, Schachen, Aarau
FC Aarau – FC Luzern SZ-UR

Bewerbung zur Teilnahme mit Portraitfoto  
sowie Angabe von Postadresse und  

Mobilenummer an:
matchzeitung@fcaarau.ch

Wir losen den/die Teilnehmer/in aus und melden uns 
dann für die Tippabgabe.

Das letzte Tippduell zwischen Esey Gebreyesus und 
FCA-Fan André Keppler endete 2:2 unentschieden.



Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2023/24 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Heizmann Goalgetter Trophy 2023/24

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

Christoph Bieri, Unterentfelden
Christian Gerber, Winterthur ZH
Simon + Fabian Lämmli, Seengen 
Denise Lehner, Gränichen 
Jan Lell, Bad Zurzach
Lukas Reinhard, Laufen BL
Stoepps, Aarau 
Janine Weiss, Gränichen

	 CHF 2.–

Heizmann Goalgetter Trophy

Goalgetter 
 Trophy

Was ist dein Einsatz pro Tor des FC Aarau?
Mit deiner Teilnahme unter- 
stützst du den FC Aarau  
und nimmst die Chance  
wahr, bei der Verlosung  
von interessanten  
Preisen zu den glück- 
lichen Gewinnern zu  
gehören. 
Bitte fülle im Talon den  
Betrag ein, den du pro Tor  
des FCA in der Saison  
2023/24 (Meisterschaft  
und Schweizer Cup) bezahlen  
möchtest. Der Mindest- 
betrag ist CHF 2.– (nur  
ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden  
während der ganzen Saison in der Matchzeitung aufgeführt.  
Die Rechnungsstellung erfolgt nach dem letzten Saisonspiel  
( Juni 2024).

Sende bitte den ausgefüllten Teilnahmetalon an die Geschäfts­
stelle des FC Aarau:
FC Aarau AG 
Goalgetter Trophy 
Stadion Brügglifeld 
Brügglifeldweg 7 
5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Zwischenstand:	 CHF 3916.–
Anzahl Tore:	 44
Betrag pro Tor: 	 CHF 89.–

Kimi + Vincent Marcolin, Zürich
Marcel Petermann, Aarau 
Reto Steinmann, Nebikon LU

	 CHF 3.–

Heizmann

Annelise Bruder, Würenlos
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal
David Ruggirello, Aarau
Sektor Brügglitorm

	 CHF 5.–

Danke für eure Unterstützung!
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FCA-Fans Reinach/Berbu

	 CHF 15.–

Heidi, Aarau

	 CHF 10.–

Ueli Furter, Staufen

	 CHF 4.–



Unsere Partner  
in der Saison 2023/24

GOLD PARTNER

HAUPTPARTNER

www.smzh.ch

PREMIUM PARTNER



SILBER PARTNER

Herzlichen Dank für die sehr  
geschätzte Partnerschaft!
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dieci Challenge League 2023/24

		 Spieler	 Tore	 Assists
	 1.	Valon Fazliu	 12	 3
	 2.	Nikola Gjorgjev	 6	 8
	 3.	Shkelqim Demhasaj	 6	 3
	 4.	Isaac Pappoe	 1	 6
	 5.	Bastien Conus	 0	 6
	 6.	Milot Avdyli	 3	 2
	 7.	Yannick Toure	 3	 2
	 8.	Silvan Schwegler	 2	 2
	 9.	Nuno da Silva	 2	 1
	10.	Henri Koide	 2	 0
	11.	Olivier Jäckle	 0	 2
	12.	Arijan Qollaku	 1	 0
		 Marco Thaler	 1	 0
		 Noël Wetz	 1	 0

	 1.	Fazliu	 Aarau	 12
	 2.	Djokic	 Vaduz	 11
	 3.	Giampà	 Baden	 9
		 Sorgic	 Sion	 9
		 Dos Santos	 Thun	 9
		 Bahloul	 Wil	 9
	 7.	Ziegler	 Sion	 8
		 Kone	 Thun	 8
		 Cavegn	 Vaduz	 8

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

Übersicht

		 Team (Anzahl Spiele)	 Total	 Ø
	 1.	Sion (15)	 92 953	 6 197
	 2.	Aarau (14)	 66 749	 4 768
	 3.	Thun (15)	 55 408	 3 694
	 4.	Neuchâtel Xamax (15)	 53 887	 3 592
	 5.	Baden (15)	 30 990	 2 066
	 6.	Wil (15)	 23 301	 1 553
	 7.	Vaduz (14)	 21 137	 1 510
	 8.	Schaffhausen (15)	 19 634	 1 309
	 9.	Bellinzona (14)	 11 911	 851
	10.	Stade Nyonnais (13)	 11 036	 788
				   387 006	 2 650

Zuschauer

Rangliste 	

	 1.	 Sion	 30	 18	 10	 2	 60	:	21	 64

	 2.	 Thun	 29	 18	 6	 5	 55	:	31	 60

	 3.	 Neuchâtel Xamax	 30	 9	 12	 9	 43	:	38	 39

	 4.	 Stade Nyonnais	 29	 10	 8	 11	 39	:	44	 38

	 5.	 Wil	 29	 9	 10	 10	 38	:	38	 37

	 6.	 Aarau	 29	 10	 7	 12	 42	:	45	 37

	 7.	 Vaduz	 29	 9	 8	 12	 48	:	44	 35

	 8.	 Schaffhausen	 29	 7	 10	 12	 30	:	44	 31

	 9.	 Bellinzona	 29	 8	 7	 14	 26	:	42	 31

	10.	 Baden 	 29	 6	 6	 17	 25	:	59	 24

Aarau – Vaduz	 1:0 (0:0)	 Fazliu	 	 3:2

Baden – Aarau	 1:2 (0:1)	 Gjorgjev, Avdyli	 Nachtragsspiel Hinrunde

Sion – Aarau	 2:0 (2:0)	 –			  1:0

Aarau – Stade Nyonnais	 5:2 (3:0)	 Fazliu (2), Demhasaj, Avdyli, Toure	 0:2

Thun – Aarau	 1:0 (0:0)	 –			  2:0

Wil – Aarau	 1:1 (0:1)	 Fazliu		  0:2

Aarau – NE Xamax	 2:0 (1:0)	 Fazliu (2)		  2:3

Schaffhausen – Aarau	 1:1 (1:1)	 Toure		  2:2

Aarau – Baden	 2:0 (0:0)	 Toure, Schwegler	 1:0

Bellinzona – Aarau	 5:2 (1:2)	 Fazliu, Koide	 1:3

Aarau – Schaffhausen	 1:2 (1:1)	 Fazliu 		  1:1

NE Xamax – Aarau	 3:1 (1:0)	 Gjorgjev		  2:1

Aarau – Thun	 Fr,	 19.04.	 20:15 	 Brügglifeld	 5:2

Baden – Aarau	 Di,	 23.04.	 20:15	 Esp	 1:2

Aarau – Bellinzona	 Fr,	 26.04.	 20:15 	 Brügglifeld	 1:2

Vaduz – Aarau	 Fr,	 03.05.	 20:15	 Rheinpark	 2:2

Aarau – Sion	 Do,	 09.05.	 18:00 	 Brügglifeld	 0:0

Aarau – Wil	 Fr,	 17.05.	 20:15	 Brügglifeld	 1:1

Stade Nyonnais – Aarau	 Mo,	20.05.	 14:15	 Colovray	 4:0

Spielplan FC Aarau in der Rückrunde	 Hinrunde



Nicht nur im Sport essenziell, 
sondern auch in der Tierhaltung.

Ernährung 
und Leistung. 



Kontakt:

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau
Postfach
5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

Ihr Versicherungsbroker:

www.clarofinanz.ch

kompetent & persönlich

Unternehmernetzwerk,  
Kameradschaft und Standort- 
 förderung im Aargau


